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ABONNEMENTS-EINLADUNG.
Die SCHWEIZERISCHE PÄDAGOGISCHE ZEITSCHRIFT

tritt ihren 29. Jahrgang1 an. Sie hat dafür eine Reihe
beachtenswerter Artikel zur Verfügung-, so dass der neue Band
besonders reichhaltig wird. Um aber bei den Preis- und
Lohnverhältnissen der Kriegs-Übergangszeit den Umfang nicht allzu
sehr beschränken zu müssen, wird eine kleine Erhöhung des

Abonnementspreises, auf Fr. 3.50 für Abonnenten der
Schweizerischen Lehrerzeitung und 5 Fr. für Einzelabonnenten nötig,
Die Leser werden das begreifen und der Zeitschrift treu bleiben
und ihr neue Freunde werben.

DER ZENTRAL-VOR STAND
DES SCHWEIZERISCHEN LEHRER-VEREINS.

Romain Rolland. Ludwig van Beethoven. Deutsch ^ on L. Langnese-Hug.
Verlag Max Rascher, Zürich, 1918. Preis 4 Fr.

In der verdienstlichen, vortrefflich übersetzten Ausgabe des Rolland-
schen ..Beethoven" begrüssen wir eine der seltenen Lebensschilderungen.
die nicht nur vom Fachmann für Fachleute verfasst wurden, sondern sich

an alle Leser wenden, welche für menschliche Grösse und menschliches
Leiden fühlen können. Das eigentlich Biographische ist kurz gefasst. Doch
gelingt es Rolland, Beethoven als Dulder und als Helden lebendig vor uns
erstehen zu lassen. Auch auf einzelne Weike fallen Lichtblicke. Sehr
erwünscht ist die Beigabe mancher Briefe und Gedanken des Meisteis.
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